
Elke Struwe 

Vorstellung 

Liebe Schwimmfreundinnen und Schwimmfreunde, 

zunächst möchte ich mich bei allen bedanken, die mich bei der letzten 
Jugendvollversammlung, trotz meiner Abwesenheit (Krankenhausaufenthalt), 
gewählt haben. Ich werde mich bemühen, euren Erwartungen gerecht zu werden. 

Heute möchte ich auf diesem Wege die Gelegenheit nutzen und mich kurz vorstellen. 

Ich heiße Elke Struwe und bin am 15.06.1963 in Remscheid geboren. Meine Kindheit 
habe ich sportlich in einem Mehrspartenverein, der LTG (Lenneper Turngemeinde),  
verbracht. Hier wurde Schwimmen vor allem im Breitensport angeboten. Während 
meines Sportstudiums in Duisburg lernte ich durch die ehemalige SV NRW-
Jugendwartin Ines Dillmann (geb. Lange) die außersportliche Jugendarbeit im 
Jugendausschuss der Schwimmjugend kennen. Ehe ich mich versah, wurde ich in 
den Jugendausschuss berufen. Inzwischen ist dies 18 Jahre her. Mein Schwerpunkt 
bildete immer die Lehrarbeit (z. B. Jugendleiter, Sportassistenten etc.). Vor 12 Jahren 
bin ich erstmals für die „Schwimmer“ in den Vorstand der Sportjugend NRW gewählt 
worden und leite heute als Stellvertretende Vorsitzende der Sportjugend NRW das 
Ressort Kinder- und Jugendpolitik. 

Nachdem ich seit einiger Zeit in Hünxe meinen Dienst- und Wohnort gefunden habe, 
konnte ich mich dort auf die Suche nach einem neuen Verein begeben. Trotz 
Schwimmbad gab es diesen nicht, was sich jedoch inzwischen glücklicherweise 
geändert hat. Ich freue mich somit, im Jahr 2007 als Gründungsmitglied der 
„Schwimmfreunde Hünxe“ einen neuen Schwimmverein gefunden zu haben und 
einen Beitrag zum Erhalt des Schwimmbades leisten zu können. 

Natürlich habe ich auch Vorstellungen, wie es mit der Schwimmjugend weiter gehen 
soll. Im Großen und Ganzen möchte ich an die bisherige Arbeit anknüpfen, denn 
daran habe ich ja schließlich als Jugendausschussmitglied schon mitgearbeitet. Doch 
sicher wird es auch neue Herausforderungen geben und daher habe ich vor, meine 
Ideen ausführlich mit den JA-Mitgliedern, die ich berufen werde, zu diskutieren. 

So weit es möglich ist, werde ich versuchen, die Bezirksjugendtage zu besuchen und 
hoffe, einige von euch dort zu treffen. 

Auf eine gute Zusammenarbeit. 

Elke 


